
Wer operiert am
besten im Land?
lftankenkasse vergleicht die fftie- und Hüft-OPs der Kliniken in Schleswig-Holstein

BERI|I{/KIEL Wer sich in
Schleswig-HolsLein an Knie'
Hüfte oder Oberschenkelhals
ooerieren lassen muss, findet
aü sofort auf'schlussreiche
Hilf'e inr Internet: Die Kran-
kenkasse AOK hat gestern ih-
ren neuen Krankenhausnavi-
gator freigeschaltet, der erst-'
mals umfassend Auskunft
über die Qualität der Gelenk-
Operationen in den Kliniken
des Landes gibt.,,Wir srürken
so die Rechte des souveränen
Versicherten", sagte Schles-
wig-I{olsteins AOK-Chef Die-
ter Patfiath.

In ihrem neuen Leistungs-
vergleich wereet die Kasse an-
hand anonymisiener Abrech-
nungsdaten nicht nur den
Operations- und HeilunP-
verlauf im Krankenhaus aus,
sondern analysierr auch mit
vier bis fünf Indikatoren, wie
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es denr Patienten in der Zeit
danach ergeht. Gibt cs Konl-
plikarionen? Werden uner-
wünschtc Foige-Eingriffe nö-
tig? Sterben die Patientengar?
,,I)as besondere an den Daten
ist, dass wir den Verlauf bis ein
Jahr nach der Operation ein-
beaiehen", erklfu te' Paffrath.
So kannjeder Iuteressierte sc-
hen, wo nachbaitig gut gear-
beitet wird und wo nicht.

Nach dem ltatlng der AOK
sind es bei den oft vorkom-
menden Knie- und Hüttge-
lenksoperationen fast diesel-
ben Häuser, die zu den sechs
überdurchschnittlich gllten
im Land zählen: Inbeiden 0P-
Feldern betinden sich die
Klinken in Neustadt, DamP,
Bad $chwartau, Großhans-
dorf rurd ltzehoe in der SPit-
zengrupp€ (siehe Tabellen).
Iiankenhäuser, die in drei

Jahren weniger als 30 Fälle
operiert haben, hat die Kasse
nicht berücksichrigt.

Schleswig-Holstein ist eine
von vier Vorrciter-Regioncn,
für die die AOK ihren Naviga-
tor erstelit hat. Auch in Meck-
lenburg-Vorpommem, Sach-
sen-Anhalt und Wcstflalen-
Lippe hat sie die Kliniken kri-
dsch unrer clie Lupe genom-
rnen. Insgesamt wefiete sie
Daten von 76000 Patienlen
aus 200 Ifuankenhäuser aus.
Noch dieses Jahr fblgen wei
tere Regionen, bis die Daten
schließlich bundesweit vor-
lie'gen. Zudem will die AOK
weitere Operationen wie die
Gallenblasenentfemung mil
in die Analyee aufnetunen.
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Die kompletten Ergebniseo stehen ir
Intsrnot unt€r www.weisso-liste.aok-
geoundheitonavi.de'
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Quellc: AOK-Krankenhauunavigator / Zeitmunr: 2O0ö ' 2008


